
Protokoll der 
Studierendenparlamentssitzung 

vom 21.02.2019 
 
 
Tagesordnung 
1. Bericht aus dem AStA und StuWe / Rechenschaftsberichte 2018 / Fragen an den AStA 
2. Bericht des Haushaltsausschusses 
3. Entlastung des alten AStA 
4. AStA 2019 / Vorstellung von Kandidat*innen und Fragen an diese 
5. Vorschlag und Wahl der bzw. des AStA-Vorsitzenden 
6. Vorschlag und Wahl der bzw. des AStA-Finanzreferent*in 
7. Ernennung der Referent*innen durch den AStA-Vorsitz 
8. Bestätigung der Ernennungen durch das Parlament 
9. Benennung einer*s oder mehrerer Stellvertreter*innen durch den Vorsitz 
10. Bestätigung der Stellvertreter*innen durch das Parlament 
11. Sonstiges 
 
 
 
Anwesende:  siehe anhängende Liste 
 
 
 
 
 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) begrüßt die Parlamentsmit-
glieder im Seminarraum 100.028, RKS, Robert-Koch-Str. 30 in Münster und eröffnet die Sitzung 
gegen 18:15 Uhr. Sie stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhebt 
sich kein Widerspruch.  
 
Anastasia Korobova (CFH), Leo Hummels (Bau), Janne Strauß (Bau) und Anton Berlin (WiWi) ha-
ben sich zur Sitzung entschuldigt. 
 
Lutz Hannebrook (Bau) hat angekündigt, sich zur Sitzung zu verspäten. 
 
Damit sind 12 Parlamentsmitglieder anwesend. Es sind 9 Gäste anwesend.  
 
 
 
TOP 1 
Der AStA-Vorsitzende Eugen Dyck (WiWi) hält vor dem Studierendenparlament seinen Rechen-
schaftsbericht für das Amtsjahr 2018. (siehe Anhang) 
 
Danach folgen die Rechenschaftsberichte der einzelnen Referate in folgender Reihenfolge:  
Yannick Janßen – Referat für Hochschulpolitik 
Roland Meister (WiWi) – Referat für Fachschaften 
Philipp Terstappen – Referat für Sozialpolitik 
Annika Tenfelde – Referat für Studentisches Gesundheitsmanagement 
 
18:40 Uhr: Lutz Hannebrook (Bau) erscheint wie angekündigt verspätet zur Sitzung. Damit 
sind 13 Mitglieder anwesend. 
 
Melissa Schaub – Referat für Umwelt 
Artur Wagner – Referat für Gleichstellung 
Lean Ennemoser – Referat für Internationale Studierende 



Alina Schröder – Referat für Medien (Sie ist wegen Krankheit verhindert. Eugen Dyck (WiWi) hält ihren Vortrag) 
Hélène Fontaine – Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
Enya Meyer – Referat für Kultur 
(alle Berichte befinden sich im Anhang) 
 
Der Rechenschaftsbericht des Finanzreferenten besteht aus dem Rechnungsergebnis 2018, wel-
ches bereits auf der letzten StuPa-Sitzung vorgestellt wurde. 
 
 
Die Mitglieder des Studierendenparlaments stellen Fragen an den AStA: 
Magnus Stockhowe (CFH): Wird das Orange im neuen Corporate Design beibehalten und wird 
es eine neue Homepage des AStA im gleichen Stil geben? 
Eugen Dyck (AStA-Vorsitzender): Ja, für die Bereiche Vorsitz, Geschäftsführung, Sozialberatung 
soll das Orange beibehalten werden. Die Homepage des AStA soll komplett neu und barrierefrei 
gestaltet werden. Die FH Leitung hat beträchtliche finanzielle Mittel zugesagt, um die Studieren-
denschaft zu unterstützen. 
Magnus Stockhowe (CFH): Gibt es auch Fördergelder der FH für die FSRs? 
Philipp Resing (AStA-Finanzreferent): Die Förderung wird aus QV-Mitteln getätigt. Eine Förde-
rung der FSRs müsste über den jeweiligen Fachbereich beantragt werden. 
 
 
Zum Themenkomplex Studierendenwerk Münster teilt der AStA-Vorsitzende Eugen Dyck (WiWi) 
mit, dass am 12.03.2019 ein Workshop zu den Leitlinien des StuWe stattfinden wird. Wie immer 
sind auch alle StuPa-Mitglieder eingeladen, daran teilzunehmen. Dazu wird in den kommenden 
Tagen die Einladung zum Workshop an die StuPa-Mitglieder weitergeleitet werden. 
 
Es folgen keine weiteren Rückfragen. 
 
 
 
TOP 2 
Der Vorsitzende des Haushaltsausschusses, Felix Dömer (LiST) berichtet von der Prüfung des 
Rechnungsergebnisses 2018. (siehe Anhang) 
 
 Der Haushaltsausschuss empfiehlt die Entlastung des AStA. 

 
Es folgen keine Rückfragen. 
 
 
 
TOP 3 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) fragt die Parlamentsmitglie-
der, wer für die Entlastung des scheidenden AStA ist. 
 
13 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
Die Präsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass das Studierendenparlament einstimmig 
für die Entlastung des AStA gestimmt hat und dass somit die Amtszeit des AStA 2018 endete. 
 
 
 
TOP 4 
Die StuPa-Präsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) bittet um Vorstellungen von Kandidaturen zum 
Amt des AStA-Vorsitzes und dem Finanzreferat. 
 
Auch auf Nachfrage nimmt kein Kandidat oder keine Kandidatin diese Gelegenheit wahr. 
 
 



TOP 5 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) erläutert dem StuPa, dass 
das Studierendenparlament die AStA-Vorsitzende bzw. den AStA-Vorsitzenden zwingend in gehei-
mer Abstimmung wählen muss. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen des Studierendenparlaments (sogenannte abso-
lute Mehrheit = 9 Stimmen) auf sich vereinen kann. Es ist also unerheblich, ob StuPa-Mitglieder 
abwesend sind – gewählt ist, wer 9 oder mehr Stimmen erhält. 
Die AStA-Vorsitzende bzw. der AStA-Vorsitzende bestimmt die „Richtlinien der Politik“. Sie bzw. er 
ernennt Referentinnen und Referenten und bestimmt dadurch die Ausrichtung und die Struktur des 
AStAs. Der AStA-Vorsitz erhält eine Aufwandsentschädigung von 608,30 € im Monat für 14 Stun-
den pro Woche (12 Std. Präsenzzeit + 2 Std. AStA-Sitzung). 
 
Roland Meister (WiWi) schlägt Eugen Dyck (WiWi) vor. 
 
Es folgen keine weiteren Vorschläge.  
 
Es wird eine geheime Wahl mit Stimmzetteln mit den Abstimmmöglichkeiten Ja, Nein, Enthaltung 
durchgeführt. 
 
Wer ist für Eugen Dyck (WiWi) als neuen AStA-Vorsitzenden? 
 
Ja   13 Stimmen 
Nein     0 Stimmen 
Enthaltungen    0 Stimmen 
 
Für die Wahl des AStA-Vorsitzes ist eine absolute Mehrheit (9 Ja Stimmen) erforderlich. Die Präsi-
dentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass die erforderliche 
Mehrheit der Stimmen auf Eugen Dyck (WiWi) entfallen ist und er damit gewählt ist. 
 
Eugen Dyck (WiWi) nimmt die Wahl an. 
 
 
 
TOP 6 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) erläutert dem StuPa, dass 
das Studierendenparlament die AStA-Finanzreferentin bzw. den AStA-Finanzreferenten ebenfalls 
zwingend in geheimer Abstimmung wählen muss. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen des Studierendenparlaments (sogenannte abso-
lute Mehrheit = 9 Stimmen) auf sich vereinen kann.  
Die AStA-Finanzreferentin bzw. der AStA-Finanzreferent bewirtschaftet den Haushalt der Studie-
rendenschaft und hat bei allen finanzwirksamen Vorgängen ein Veto-Recht. Zusammen mit dem 
AStA-Vorsitz bildet sie bzw. er so etwas wie eine Doppelspitze. Die AStA-Finanzreferentin bzw. 
der AStA-Finanzreferent erhält eine Aufwandsentschädigung von 608,30 € im Monat für 14 Stun-
den pro Woche (12 Std. Präsenzzeit + 2 Std. AStA-Sitzung). 
 
Der bisherige AStA-Finanzreferent Philipp Resing verzichtet mit Verweis auf das baldige Ende sei-
nes Studiums auf eine weitere Kandidatur. 
 
Auch nach mehrmaliger Nachfrage der Parlamentspräsidentin wird niemand vorgeschlagen. 
 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass gemäß der 
Satzung der Studierendenschaft Philipp Resing kommissarisch im Amt bleibt, bis eine Nachfolge 
gewählt ist.  
Entsprechend kommt dieser Tagesordnungspunkt wieder auf die TOP-Liste zur nächsten Sitzung 
des StuPa. 
 
 
 



TOP 7 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) bittet den neuen AStA-Vor-
sitzenden Eugen Dyck (WiWi) die Referentinnen und Referenten für die Amtszeit 2019 zu ernen-
nen. 
Der AStA-Vorsitzende Eugen Dyck (WiWi) ernennt folgende Referentinnen und Referenten: 
Referat für Hochschulpolitik:   Yannick Janßen 
Referat für Fachschaften:   Roland Meister (WiWi) 
Referat für Sozialpolitik:   Philipp Terstappen 
Referat für Umwelt:    Melissa Schaub 
Referat für Gleichstellung:   Artur Wagner 
Referat für Internationale Studierende: Lean Ennemoser 
Referat für Öffentlichkeitsarbeit:  Hélène Fontaine 
Referat für Kultur:    Enya Meyer 
 
 
 
TOP 8 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) beantragt die Bestätigung 
der Referentinnen und Referenten én bloc durchzuführen. Es erfolgt kein Widerspruch. 
 
Wer ist für die Bestätigung der Referentinnen und Referenten? 
 
13 Ja Stimmen, 0 Nein Stimme, 0 Stimmenenthaltungen 
 
Die StuPa-Präsidentin stellt fest, dass die Ernennung der neuen Referentinnen und Referenten 
einstimmig vom Parlament bestätigt wurde. 
 
 
19:15 Uhr: Lutz Hannebrook (Bau) verlässt vorzeitig die Sitzung, damit sind nur noch 12 
StuPa-Mitglieder anwesend. 
 
 
 
TOP 9 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) bittet den neuen AStA-Vor-
sitzenden Eugen Dyck (WiWi) die Stellvertreterinnen und Stellvertreter des AStA-Vorsitzes für die 
Amtszeit 2019 zu ernennen. 
Der AStA-Vorsitzende Eugen Dyck (WiWi) ernennt folgende Referentinnen und Referenten zu sei-
nen Stellvertreterinnen bzw. Stellvertretern: 
Melissa Schaub 
Lean Ennemoser 
Philipp Terstappen 
 
 
 
TOP 10 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) beantragt die Bestätigung 
der Stellvertreterinnen und Stellvertreter des AStA-Vorsitzes én bloc durchzuführen. Es erfolgt kein 
Widerspruch. 
 
Wer ist für die Bestätigung der Stellvertreterinnen und Stellvertreter des AStA-Vorsitzes? 
 
12 Ja Stimmen, 0 Nein Stimme, 0 Stimmenenthaltungen 
 
Die StuPa-Präsidentin stellt fest, dass die Ernennung der neuen Stellvertreterinnen und Stellvertre-
ter des AStA-Vorsitzes einstimmig vom Parlament bestätigt wurde. 
 
 



TOP 11 
Der AStA-Vorsitzende Eugen Dyck (WiWi) berichtet, dass in den vergangenen Tagen Ergebnis-
Workshops zum CaMS stattgefunden haben. Es gab einen Usebility-Test mit sechs Studierenden, 
der nur wenige Probleme aufzeigte, die aber bereits in der Bearbeitung sind. Die Umstellung auf 
das CaMS soll am 01.03.2019 erfolgen. Alle Studierende sind aufgerufen regen Gebrauch von der 
Feedback-Box zu machen. Ab April wird das Ganze sukzessiv in Englisch übersetzt, sodass es 
auch von internationalen Studierenden problemlos genutzt werden kann. Wikis sollen den Studie-
renden beim Umgang mit dem CaMS helfen. 
Aus dem StuPa werden diverse Fragen und Erläuterungen gestellt und gegeben. 
 
 
 
Der kommissarische AStA-Finanzreferent Philipp Resing berichtet dem StuPa, dass er in den ver-
gangenen Tagen ein paar Infos bezüglich „nachhaltiger Kreditinstitute zwecks Wechsel der Konten 
der Studierendenschaft dahin“ eingeholt hat. (siehe Protokoll vom 24.01.2019, TOP 7) Er stellt den 
StuPa-Mitgliedern kurz seine derzeitigen Erkenntnisse vor: (siehe Anlagen) 
Ethik-Bank: 100% Tochter der VB Eisenberg   scheidet nach den Kriterien aus 
Triodos-Bank: keine lokalen Filialen, Kleingeld-Einzahlung nicht möglich scheidet aus 
Umwelt-Bank: nur für Privatkunden     scheidet aus 
GLS-Bank: legt ihr Geld überwiegend bei der DZ-Bank an  scheidet aus 
 
Der kommissarische AStA-Finanzreferent Philipp Resing stellt fest, dass keine dieser Banken die 
vom StuPa aufgestellten Voraussetzungen erfüllt und die Studierendenschaft deshalb bei der 
Sparkasse Münster bleiben sollte. 
Der Geschäftsführer des AStA, Winfried Hagenkötter, erläutert, dass zur nächsten Sitzung des 
StuPa am 21.03.2019 eine entsprechende Vorlage eingebracht wird.  
Die StuPa-Mitglieder haben bis dahin Zeit, weitere Banken zu benennen, um diese in die Beurtei-
lung und Abstimmung mit einzubeziehen. 
 
 
 
Die nächste Sitzung des Studierendenparlaments findet vereinbarungsgemäß am 21.03.2019 um 
18:15 Uhr statt. Der genaue Ort wird mit der Einladung rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) schließt die Sitzung gegen 19:45 Uhr. 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Winfried Hagenkötter 
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Allgemeiner Studierendenausschuss der Fachhochschule Münster

Rechenschaftsberichte

des AStA der FH Münster
StuPa-Sitzung 21.02.2019

AStA-Vorsitz

Ausrichtung des AStA
Leitbild, Ausgestaltung des AStA

SGM 
Gründung eines Studentischen Gesundheitsmanagement an der FH Münster

Interdisziplinarität
Beschlussvorlage zur heterogenen AStA-Zusammensetzung

Vernetzung/Steigerung der Bekanntheit, sowie Partizipation des AStA an der FH und ggü. anderen 
Hochschulen und Institutionen 

Diverses
Corporate Design, Fördermittel, Hörsaalslam, Science Slam, Wohnraum etc.
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Hochschulpolitik

Veranstaltungen
„Warum (k)ein Kultursemesterticket?“ – 24.01.2019 + Livestream

Gremien
StuPa, ASten-Treff, Landes-ASten-Treffen NRW (LAT)

Veröffentlichungen
Stellungnahme neues HSG – 07.01.2019, gemeinsame PM (AStA Uni) 1. Lesung HSG – 05.02.2019

geplante Veranstaltungen
HSG, Podiumsdiskussion StuPa, Wie funktioniert eigentlich HoPo?, Workshops Politische Arbeit

Fachschaften

Veranstaltungen
FSRK, MarioKart Turnier, asta la vista, Es weihnASTet sehr 

Gremien
StuPa, ASten-Treff

Vernetzung
Diverse AK, Fachschaftsräte-Seite (Facebook)

Sonstiges
Sponsoring, Aufbau eines studentischen Akkreditierungspool
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Referat für Sozialpolitik

Wohnraum
Organisation Wohnraumcamp, Zusammenarbeit mit anderen ASten, Arbeit in Gremien

SHK-Vertretung
Aufbau/Stärkung der SHK-Vertretung an der FH, Vernetzung mit WWU und DGB

Sonstiges
Einrichtung eines SoPo-Blog

Studentisches Gesundheitsmanagement (SGM)

Veranstaltungen
AStA Comedy Night 2018 (ST), Wanderaustellung zu Akohol- und Medikamentenmissbrauch

Gremien/ Workshops
Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM), „Hinsehen und Handeln 4.0“, SGM:“Wie geht denn 
das?“, SGM an der FH (TK, FH, BGM, AStA)

Vernetzung
TU Kaiserslautern, Polizei Münster „Fahrradhelm“, Arbeitsschutz, BGM, HSP

Sonstiges
Teambuilding (Orga), Gesundheitstag 2019 (Orga), Comedy Night 2019 (Orga|ST,MS),
Bodenaufkleber „fit mit der Treppe“
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Umwelt und Nachhaltigkeit

Veranstaltungen 
F(H)airstival, Upcycling Workshops, Zero Waste Workshop, Ringvorlesung 

Vernetzung
AStA Uni, Studierendenwerk: Erstellung der Mensaumfrage, Forderung Nachhaltigkeitsbericht

Geplante Veranstaltung
F(H)airstival #2, Zero Waste Woche, Upcycling Workshop, Bienen-Thementag

Allgemeine AStA Arbeit
Referatsübergreifende Unterstützung, Repräsentation AStA nach außen, Vorstandstätigkeiten 

Gleichstellung

Gremien
AK Diversity, AK Studieren mit Beeinträchtigung

Veranstaltungen
Studi Kidz Café, Familien Sommerfest, CSD Münster, Movie Nights, „Schwerhörig, NA und?“,  Hilfe 
bei anderen Veranstaltungen 
Geplante Veranstaltungen
Diversity Fest, Dialog im Dunkeln/Stillen, Queer Gel(i)ebt

Sonstiges
Vernetzung: Schwulenreferat, Sozialberatung Studierendenwerk, AIDS Hilfe, KCM, CSD Verband
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RIST

Veranstaltungen
AStA-Sprachkurse, FH International, Glühwein Extravaganza, International Dinner

Gremien
ASten-Treff

Vernetzung
International Office, Incomings/Outgoings

Sonstiges
Referatsübergreifende Unterstützung, Anreize für Auslandsaufenthalte

MEDIEN

Corporate Design
Redesign des Corporate Designs des AStAs (in Zusammenarbeit mit einer Projektstelle)

Werbekonzept für Erstsemester
Entwicklung und Zeichnung neuer Motive der Ersti Taschen, Merch-Produkte, Präsentation, 
Kalender 
Anpassung vorhandener Veranstaltungskonzepte
Wie z.B. AStA Movie Nights, GfK Workshop, Hörsaal Slam, Wahlwerbung…

Entwicklung neuer Veranstaltungskonzepte
Wie z.B. F(H)airstival, Upcycling und Zero Waste Workshop, Podiumsdiskussion, Comedy Night…
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ÖFFENTLICHKEIT

Veranstaltungen bewerben 
…auf Facebook, Instagram & Website, Austausch mit der Pressestelle der FH

Website & Social Media Kanäle pflegen
Beiträge zu stud. Themen, externe Anfragen bearbeiten, Layout (Sonderseiten, CD einpflegen), …

Kooperation Medienreferat
Grafiken für Facebook & Instagram, kurzfristige Veranstaltungskonzepte (Sprachkurse, Mariokart, …)
Layout des AStA-Kalenders

Gremien
IT Kommission, AG Digitalisierung

Referat für Kultur 

Geplante Veranstaltungen
2. Science Slam, 8. Hörsaalslam, Biertasting (ST+MS), Nachtwächtertour, Umwelttour,                
Langer Freitag LWL-Museum

Veranstaltungen
2. Science Slam (verschoben)

Sonstiges
Referatsübergreifende Unterstützung

Vernetzung
ASten Treff
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Allgemeiner Studierendenausschuss der Fachhochschule Münster





Begutachtung der Banken für einen Bankenwechsel. 

 

Die Ethik Bank ist eine zu 100% gehaltene Tochter Bank der Volksbank Eisenberg, 

dieses widerspricht den entsprechenden Kriterien der vom StuPa vorgeschlagenen 

Banken. Das wir von der Volksbanken und Sparkassen wegsollen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Volksbank_Eisenberg#Ethikbank 

 

Die Triodos Bank ist eine eigenständig Bank und die einzige welche in den Aspekten 

der Nachhaltigkeit gerecht werden würde. Diese fällt aber weg, da Sie die sonstigen 

Voraussetzungen nicht standhalten kann. Eine Einzahlung von Kleingeld oder 

ähnliches ist Aufgrund des Standortes der Filialen nicht möglich. 

https://www.google.com/maps/search/triodos/@50.757371,9.6171515,6.97z 

 

Die Umwelt Bank will uns nicht und wendet sich nur an Privatkunden. 

Kontoarten zur Abwicklung von Zahlungsverkehr  

Umwelt Firmenkonto 
Für Firmen, die mit der Umwelt Bank bereits in Geschäftsbeziehung stehen, z. B. im 
Rahmen einer Projektfinanzierung. Ein Firmenkonto ohne darüber hinausgehende 
Geschäftsverbindung wird derzeit nicht angeboten. 

Das Umwelt Firmenkonto kann ausschließlich elektronisch über die unter 
"Kontozugang" beschriebenen Zugangswege geführt werden. Die Einreichung von 
beleghaften Überweisungs- oder Daueraufträgen, von Schecks sowie die Beachtung 
von SEPA-Firmenlastschriften (Anweisungen an die Bank, Lastschriften eines 
bestimmten Gläubigers immer zu akzeptieren) sind nicht möglich. Selbstverständlich 
werden jedoch normale SEPA-Basislastschriften mit Einzugsermächtigung gebucht. 

https://www.umweltbank.de/info/hinweise-online-banking 

 

Die GLS Bank 

Die GLS Bank legt ihr Geld zu 628.150.328 € bei der DZ Bank an und hängt somit 

wieder in dem Kreislauf der Volksbanken. 

https://www.gls.de/privatkunden/gls-bank/zahlen-fakten/ 

 

https://www.umweltbank.de/info/hinweise-online-banking

